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Arbeit

Berufs-
bildung

Schule

Berufs-
ausbildung

BVB
(Berufsvorbeitende 

Bildungsmaßnahme)

Praktische
Tätigkeiten
mit Schule

 

(relativ
hoher

Anspruch)

Erster
Schul-

abschluss

kann in der 
AV erworben 

werden, 
teilweise auch 

in der BV

Im Internet auf
www.schule-marckmannstrasse.de

Es gibt viel Unterstützung.

Richtung 2. Arbeitsmarkt
 

Projekte

- Gabriel e.V.:
(z. B. 

"Gut Lanken")
- Gärtnerei 
Am Stüffel

- ggf. weitere

Werkstatt für
behinderte Menschen

z. B. Holz, Küche,
Verpackung, PC,
Druckerei, Kunst

Viele Bereiche 
zur Auswahl:

Schule - und wie geht es weiter?!
Hamburger Wege ins Berufsleben für Jugendliche mit besonderem Förderbedarf

arbeitslos

Praktika mit Begleitung, in "echten" Betrieben.

Richtung 1. Arbeitsmarkt
 

Unterstützte
Beschäftigung

(UB)

Schule

- beendet mit
  Abgangszeugnis
  (kein Abschluss)

- Dauer:
* 11 Schulbesuchs-
   jahre
* bei anschließender
   Berufsschule:
   zumeist 10 Jahre

Haus-
wirtschaft

Haus-
technik

Gartenbau

HelferIn
im

Kinder-
tages-
heim

Bistro
Büro

Berufsschule

W2
FS für

Sozialpäd. * H-BlinG17

 

Büro,
Haus-

wirtschaft

 G3

Lernen in Betrieben des 
ersten Arbeitsmarktes

und in Schule
mit Bildungsbegleitung

zur Vorbereitung auf das Berufsleben

1 Lernort: 5 Tage BerufsschuleBV
(Berufs-

vorbereitung)
AV (Arbeits- und Ausbildungs-

vorbereitung)

Ergänzungen

BV/AV Berufsbildung

- Dauer: bis zu 27 Monaten 
  BVB: 11, maximal 18  Monate
- Anmeldung über Agentur 
  für Arbeit
- Schulbesuchsjahre zuvor: 11
- enthält 1 Berufsschultag 
  pro Woche
- für Jugendliche mit Migrations-
  hintergrund besondere 
  Teilnahmebedingungen

- Dauer: 1 bis 2 Jahre
- Anmeldung übers HIBB
- möglich im 10. oder 11. 
  Schulbesuchsjahr 
  (auf  Antrag auch im 12.)

  * Beginn immer im
    geraden Jahr

2. Arbeitsmarkt 1. Arbeitsmarkt

“echte” 
Betriebe

 

 

Arbeitsmarkt

- Werkstatt für behinderte 
  Menschen
- Außenarbeitsplätze der Werkstatt f. behind. M.
- Lebens-/Arbeitsgemeinschaften
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3 Tage Betriebspraktikum
2 Tage Berufsschule2 Lernorte:

sowie:
Arinet
BFW

Betriebliche Berufsbildung (BBB)
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Hamburger
Arbeits-

Assistenz

Werkstatt
für behinderte 

Menschen

Externe
Berufsbildung
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